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Agentur fiir die bekannte VZK

Ovcrland Automobile Uff

I. H. C. Farm-Maschiue- tt W
Schmiedc nnd allgemeine Reparatur Arbeit.

Pferdrbeschlagen eine Spezialität.

R. W. 0CHSNER
tone 129

im früheren F. I. 5ioeller Platz

xOMM?
L H. SchlvciM

Morrison, Mo.
Hauptquartier für die Roberts, Johnson & Rand

Star Brand" Schuhe
garantirt aus nicht als L e d e r zu sein.

Ehrlicher Werth zu ehrlichem Preis.

"Star Wrand" Schnye sind öesser-S- ie Kosten

weniger per Monat.

Die vollständigste Auswahl von Schuhen in Morrison. Alle

Groften und Moocn.

Wir bezahlen die höchsten Preise für Farmproduktc.

MA'0WRosebnd.

Wir hatten am Montag einen

willkommenen Regen und mehrere
Fanncr athmen wieder erleichtert
auf.

Frl. Dona Nowack, von St. Louis,
war lebte Woche besuchsweise hier.

Kcb. Shoclley und Gattin, von
nning. Mo., kamen letzten Sanis,

tag hierher um ihren Kjndcrn die
bier wohnen, einen Besuch abzu.
Lotten.

August Wchmcyer. Sohn von
Henry Wehmeyer, erlitt letztem

Sonntag einen Annbruch, dadurch
to& beiin (Tranken feines AutoS der
Hebel zurückschlug und mit sol.
cher Wucht den Arm traf daß ein
Knochen des Unterarmes brach.

John Schulte und Familie mach,
tm letzte Woche einen Ausflug nach
der Second Crec? zum Besuch von
Hm-- n Schulte'S Bruder, Henri,
Schulte und Familie, und die beiden
vomilicn benutzten darauf die Ge

legenheit am Gasconade ibr Glück
beim Fischen zu versuchen.

ftris. Alvine und Marn Siu'd'
mcyer. von St. Louis, befinden sich

bier auf Besuch bei der Familie G.
I, Baur.

Frml Gco. Birehrcr, welche sich in
St, Louis unter ärztlicher Beliand- -
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Hermann, Mo. gfjß

berühmten

hergestellt

71

lung befand ist letzte Woche wieder
zurückgekehrt und zwar in Beglei
hing ihrer Tochter, Frl. Louis

welche einige Zeit hier ver

weilen wird.

.Der Frauenvcrcin der M. E.

Kirche wird am Donnsrstag Abend

ein Missionö.Program nebst Eis
Crcam Fest veranstalten zu welchem

Jedermann freundlichst eingeladen

ist.

kSAlle unsere Leser, welche die

Zeiwng nicht regelmäßig erhalten,
benachrichtigen, damit rote Abhilfe

sind gebeten, uns per Postkarte zu
schaffen können. Sie erweisen uns
damit eine große Gefälligkeit. -

STATE BANK
OF BAY, MISSOURI

Kegründet 1911.

Kapital $10,000, Überschuß $10,000

Guthaben über $150,000.

Betreibt ein allgemeine Bankgeschäft.
Bezahlt 4 Prozent auf Zeit.Depositen.
Bezahlt 3 Prozent auf Spar.Depositen.
Hat SicherheitS.Deposit'Küsten zu vermie.

then.
Und bittet freundlichst um eure Kund-

schaft.

Direktoren :

IimonBoeger. E. . Meyer.
E.Engelbreckit. . N. Moeller.

Theo. Buschmann, EhaS. W. Omen
venrq anqenverg.
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User tzpar-DeMtine- nt

ist nicht beschränkt in seiner Kundschaft. Es ist so einge-richte- t,

das es sich allen BerusSklassen anpaßt.

Kier sind seine Knnden:
1 . Die jungen Leute mit ihren kleinen Erspar

nissen.

2. Der Arbeiter, welcher versucht, sich ein Haus

zu erwerben oder ein Auskommen für sein

Alter zu verschaffen.

3. Der Wohlhabender der Bequemlichkeit halb

er, welche dasselbe bietet nnd des in

kommens wegen, welche dasselbe sichert.

4. Solche mit unproduktiven! Gelde, welches

ciener Anlage harrt. ,

4 Prozent Zinsen auf Spareinlagen.
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Buchrcr,

0. D. Biles für Staats.Schatzmeistn

Unter den Candidaten für ein.
Staats.Amt befindet sich einer der
die ungetheiltc Unterstützung der
Bürger deutscher Abstammung er.
halten sollte, denn als die Vorlage
in der letzten Lcgislawr eingereicht

wurde den deutschen Unterricht nicht

nur aus den öffentlichen Schulen zu
bannen, sondern auch den Unterricht
in der deutschen Sprache in den

Pfarr. und Gemcindeschulen zu der
bieten, war (9. D. Viles, damals
Repräsentant von Garroll Eountti,
einer der wenigen Lcgislaturmitglic
der, welche in Gemeinschaft mit un
fercm Vertreter in der Legislatur,
Herrn August Meyer, und wenigen
anderen Repräsentanten, die Cour
age hatten, gegen die Vorlage zu
kämpfen und zu stimmen.

Herr Viles bewirbt sich um die
republikanische Nomination für
Staatsschatzmcister. Er ist ein ange.

sehcncr Geschäftsmann von Carroll
County und seine vicljährige Er.
fahrung im Bankgeschäfte brfälngen

ihn ganz besonders für dieStelle
des Staatsschabmcisters. Das Volks-jbla- tt

begi'instigt ans obigen Gründen

die Wahl des Herrn G. D. Vilex

Swiss N. 1.

Heims Bros, haben hier da?

Dreschen aus dem Felde beendet und

werden in nächster Zeit mit dem

Dreschen aus dem Stock beginnen.

Bei dem starken Winde gericth

letzten Samstag der Strohlmufen

auf Nolte's Farm in Brand und

wurde zerstört, da es der Drescher.

Mannschaft nicht gelang das Feuer
zu loschen. Zum Glück wurde kein

weiterer Schaden durch das Feuer
verursacht.

Corn leidet sehr durch das trockene

Wette und viel davon ist jetzt schon

unrettbar verloren, selbst wenn in
den nächsten Tagen ein guter Regen

fällt, doch würde ein solcher dem

spätgepflanzten Corn von großem

Nutzen sein.
Ben Schonung hat von Otto

Schmidt eine schöne Stute ringe
handelt.

Gus. VonBehren verlor ein scho.

nes Rind durch Krankheit.
Louis Schocning und Gattin, von

Owensville, warm am Sonntag hie,
auf Besuch bei der Mutter des Herrn
Schocning.

Ben Metzger und Boesch Bros,
werden diese Woche mit ihrer Ma.
schinc in's Feld rücken um für die
Farmer der Umgegend Heu und
Stroh zu ballen.

Stolpe.

Hier fehlt uns immer noch ein
guter Regen, tvenn die Kornernte
halbwegs gedeihen foll.

Das Dreschen ist hier bereits be.
endet, nur noch etliche Farmer die
ihren Weizen gestockt haben, müssen

noch dreschen. Tcgclcr's Drcshing
Co. ist jetzt an der First Crcck und
im Lipperthale am Dreschen.

Die Brüder Edward und Oswald
Brandt haben sich, wie uns mitge.
theilt il'nrde, einen neuen Samson
Tractor angeschafft und beabsichtigen
etwa U) Acker mit Woi'ci: zu be.
säen.

Herr Mallinkrodt nnd Gattin,
sowie deren Sohn und Gattin, alle
von Augusta, Mo., besuchten am letz,

teu Sonntag dahier ihre Verwand
tcn, Louis Klick und Gattin.
' Theo. Tegeler und Familie, sowie

Otto Vaeckcr und Frank Tegeler

nebst Gattincn, und Wm. Hoppe u.
Familie, von Morrison, machten am
Sonntag einen Ausflug per Auto

nach Vland.
Wni. Fromm jr. reiste diese Woche

nach Hartsburg, Mo., um daselbst

seine Vmvandten zu besuchen.

John Sckxinnuth reiste letzte Wo

chc nach Boonville um daselbst auf
feiner dortigen Farm die dieSjahri

ge Weizenernte dreschen zu helfen,

die recht gut ausgefallen ist.

Nächste Woche, Donnerstag, den

5. August, wird die hiesige Gemein

de ihr Sonntagschulfest feiern, auf
dem alten Platze. Für Vergnüglin.
gen und Erfrischlmgen jeder Art

Senator Gardner
Voted for league
of Nations

The official records at jefferson City show that on February 28, 1919,

State Senator A. E. L. Gardner voted for the following resolution:

WHEREAS, The great world war now brought to a victorious

close by the associated powers of the free nations of the world was,

above all eise, a war to end a war and protect human rights; and

WHEREAS, The representatives of all the nations that participat-ed'i- n

the winning of the world war are forming a League of Nation

to prevent, so far as hurnanly possible, another world war, and to airn

at protecting liberty, progress and orderly development of the world;

therefore be it
RESOLVED, By the Senate, the House of Representatives concurr- -

ing herein, that we favor the entrance of the United States into such a

league, believing this to be America' great opportunity to prornote the

cause of civilization and clinch the victory won; be it further
RESOLVED, That upon the concurrence of the House of Represen-

tatives herein, the Secretary of the Senate be directed to send a copy

of said resolution to the Secretary of the Senate of the United States,

Chief Clerk of the National House of Representatives and the President

of the "League to Enforce Peace."
This resolution, introduced by a Deniocrat in a Demokratie Senate,

passed by the following vote:

YEAS Anderson, Belken, Bowker, Brogan, Brownlee, Buford, Cook,

Cunningham, Duncan, Gardner, Glick, Goodson, Gray, Harris, Harrison, Kin-ne- y,

Livesay, Lysaght, McClintic, McCullough, McGruder, McKnight, Mayes,

Stark, Young.
NAYS Casey, Eider, Pickett, Seneker, Wfac

ABSENT Bronson, Dopelheuer, Warner. ,

The Republican House of Representatives refused to concur in the

resolution, as the records of the House Journal, Page 564, will show.

Richard F. Ralph
Makes Pledge

Hon. Richard F. Ralph has made a solemn pledge to the people that
if a similar resolution is introduced in the State Senate, he will vote
against it .

It is confidently predicted that St. Louis County voters will return a
majority of not less thun 2500 to 3000 against Senator Gardner, because
he puts the interests of the public Utility corporations above the interests
of the people.

It is time to make a change in the Twenty-fift- h Senatorial District
Scratch Gardner Vote for Ralph.

These facts are respectively submitted to the qualisied voters of the
Twenty-fift- h District by the

RALPH FOR SENATOR CLUB,
Clayton, Mo.

Scratch Gardner Vote for Ralph

Your vote
for him

' will be

grate fully

appreciated.
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T. W. MUKR1EDE
Republican Candidato for CongreM, Ninth Congrcttional Oistriot of Mimwrt.

TO THE VOTERS OF THE

NINTH CONGRESSIONAL DISTRICT

When making up your ballot for
the Primary Election on August 3,
you are kindly asked to lend your
support to Judge Theo. W. Hukriede,
for the Republican nomination for
congress in the ninth district He
has long been one of the leading
party workers in the ninth district
as well as in the state. As a young
man he served faithfully in the ranks
of the party; was elected chairman
of the county committee and as
such polled the heaviest Republican
vote the county has ever bad.

He was then elected chairman of
the congresaional committee; mem-b- er

of the state committee and state
chairman. In each position he show-e- d

his ability as an Organizer, and
achieved results that won the admira-tio- n

of even the most optimistic.

Strehly'sGvsve
H c r m a n n. M 0.

Samstag, den 31. Jnli.

Allsgezeichnctcr Tanzboden sowie
gute Musik und Erfrischungen.

Eintritt: Herren L0c: Damen frei.

wird bestens gesorgt werden. Darum
koimnt alle. All und Jung und lasst
uns miteinander einen gemüthlichen
Tag verleben.

Nächsten Dienstag Wahl. Gehe
ein jeder Bürger zurLSahl und tlme
seine Pflicht.

Underdanlichkeit. ..Ich litt länge,
re Zeit an UnVerdaulichkeit." schreibt

Frau Vertha Andersen von New Or.
lcans, La Ich gebrauchte eine
Flasche Forni's Alpcnkräuter und
bin jetzt wieder vollständig gesund.
Das Heilmittel ist mir auch in an

O

In his home county he has not
been without honors. He served
three terms as Prosacuting Attorney;
is now serving his third term as
Probate Judge; served his horae
town as city attorney; was a mein
her of the city board and is now a
member of the school board.

He has the solid endorsement of
the businessmen of Warrenton; of
the county central committee and of
every county offleer. His home peo-

ple have implicit faith in his honesty
and his ability, and most cheerfully
recommend him to the voters of the
district for the honors which he
seeks. If nominated, as he will be,
no efforts will be spared to elect
him to congress in November. He
is a man who will honor the district
in Congress.

Hukrlede-For-Congress-Clu-
b,

Warrenton, Mo.

deren Veziehungm sehr vorteilhaft
gctvesen." Dieses wohlbekannte
Kräuterhcilmittel reguliert den Ma
gen und fördert die Verdauung. ES
ist keine Apothckcrmcdizin, sondern
wird durch besondere Lokalagcnten
geliefert. Nähere Auskunft erteilt
Dr. Peter Fahrncy & Sons Co..
2501 Washington Blvd.. Chicago.

Auch das benachbarte Montgom

cri) County hat während den ver
gangenen ehn Jahren nicht an Ein
wohnerzahl gewonnen, sondern wie,

der Censusbericht angiebt, 390 seiner
Bevölkerungszahl verloren.

(Trank j. eurnanii

Sommissions-Saufman- n

Händler in

fytftüQtt, ginn u. Froduttm
tydflttr trktpr, bezahlt

für frttmtpfkuttt. ,

eschaftsplatz an derffünften Straße, öft
lick, von F. I. Loeller' Schmiede.Vk
statte.
Vbnn? 1 ?
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Wlacht ßu Atficssungen für
Moerschel'S Pale Lager $1.75 per Kiste.

lSricsedieck . $2.00 er Kiste.

llnberanschende gesunde Getränke.

Ablieferung in eurer Wohnung prompt besorgt.

Leo. j. Kirchhofer, Distributor

Phone 95 oder 179. Hermann, Mo.
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